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K u n d m a c h u n g 
 

 

Der Gemeinderat der Stadt St. Pölten hat in seiner Sitzung am 14. Dezember 2010, gestützt 
auf die Ermächtigung durch § 15 Abs.3 Z.1 FAG 2008 i.d.g.F. und auf Grund des NÖ Hunde-
abgabegesetzes 1979, LGBl. 3702 nachstehende  

 

Verordnung über die Erhebung einer Hundeabgabe 
 

beschlossen: 

 

1. Die Stadt St. Pölten erhebt aufgrund der Ermächtigung durch § 15 Abs. 3 Z. 2  
Finanzausgleichsgesetz 2008 i.d.g.F. eine Abgabe auf das Halten von Hunden nach den 
Bestimmungen des NÖ Hundeabgabegesetzes 1979. 

2. Die Hundeabgabe beträgt pro Hund und Jahr für 

a) Nutzhunde im Sinne des § 3 NÖ Hundeabgabegesetz 1979: € 6,54 

b) Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial und auffällige Hunde im Sinne der 
§§ 2 und 3 NÖ Hundehaltegesetz: € 135,00 

c) alle sonstigen Hunde: € 45,00 
 
3. Zusätzlich zur Hundeabgabe ist ein Entgelt für die Hundeabgabemarke (§ 7 NÖ Hunde-

abgabegesetzes 1979) zu entrichten. 
 
4. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2011 in Kraft. Die Verordnung des Gemeinderates    

28. November 1988 i. d. F. 11. Dezember 2001 und 24. November 2003 tritt mit  
31.12.2010 außer Kraft. 

 

 

 

Der Bürgermeister: 

 

 

 

(Mag. Matthias Stadler) 

Unser Zeichen: 03/12/9-2010/Mag.Kn./Schl. 

Datum: 15. Dezember 2010 

Bearbeitet von: Christa Schlögel 

Büro: Josefstr. 7 

Telefon: 02742 333 - 2300  

Fax: 02742 333 - 2309 

E-Mail: finanz@st-poelten.gv.at 
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